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Das Siegel zeigt einen Schild, geviert mit Herzschild.
– Herzschild: In Silber ein rotes Herz Jesu mit
Kreuz darauf. – Hauptschild: (1) und (4) in Gold ein
aufgerichteter schwarzer Wolf, (2) und (3) in Rot ein
silberner Balken.
Der Schild ist timbriert: Vortragekreuz pfahlweise
in der Mitte hinter dem Schild, Mitra schrägrechts
auf dem Schildrand, Pedum schräglinks hinter
dem Schild, darüber Prälatenhut mit beidseitig an
Schnüren herabhängenden sechs Quasten (1:2:3),
unter dem Schild auf Schriftband der Wahlspruch
des Bischofs: IN HOC RECONDAR, dahinter




Transliteration: [IN HOC RECONDAR]




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegellack
Farbe: rot




Zustand: mehrfach gebrochen, etwas verschliffen
Metadaten
Siegelführer: Fürstbischof
Josef III. Kahn der Diözese Gurk
1887-02-10 bis 1910-10-28
Am 10.2.1887 wurde er vom Kaiser zum Fürstbischof
von Gurk nominiert und von Fürsterzbischof Eder
am 18.3. konfirmiert sowie am 19.3. konsekriert.
Die Inthronisation folgte am 27.3. Er resignierte am
28.10.1910.





- Erwin Gatz, Art. Kahn, Josef. Die Bischöfe der deutschsprachigen
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